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Ortenau

MIT EXPERTE JOSSI LOIBL

Genusstour
in der Ortenau

Rund um Offenburg, im Herzen Badens, werden Freunde  

von Wein, gutem Essen und Natur fündig

2020 Hex vom Dasenstein  
Spätburgunder Spätlese  

trocken, Winzerkeller Hex  
vom Dasenstein

Ein Klassiker der Ortenau.  
Duftet nach dunklen Beeren 

und Gewürzen. Mit spürbaren, 
aber runden Gerbstoffen  
begleitet er Pasta, Fleisch  

und milden Käse. 
Um 9,70 € im Supermarkt oder 

unter www.dasenstein.de

2021 Grauer Burgunder  
Kabinett trocken,  

Siegbert Bimmerle
Feine Frucht (Mirabelle, Pfirsich) 

und milde Säure zeichnen  
diesen Grauburgunder aus.  

Schmeckt zu Gemüsevorspeisen,  
Pasta, Fisch und Geflügel.

Um 11 € im Supermarkt oder  
unter www.wein-bimmerle.de

2021 Klingelberger (Riesling)  
trocken, Weingut Markgraf  
von Baden
Vom Ursprung des Klingel­
bergers. Fruchtiger Duft  
(Pfirsich, Zitrus) und rauchige 
Noten. Markant am Gaumen 
passt er zu herzhafter wie  
zu feiner Küche mit Salaten,  
Gemüse und Fisch.
9 € im Supermarkt oder unter  
www.markgraf-von-baden.de

D
ie Ortenau ist eine Kulturlandschaft 
wie aus dem Bilderbuch: Weinberge, 
Obstwiesen und Burgen säumen 

den Fuß des Schwarzwaldes. In der  
„Goldenen Weinlandschaft“, wie die  
60 Kilometer zwischen Baden­Baden und 
Offenburg genannt werden, sind gutes 
Essen und guter Wein zu Hause.

König Riesling
Große Genossenschaften und traditions­
reiche Familienbetriebe bearbeiten die 
2700 Hektar Weinberge, die meist in 
windgeschützten und von Sonnenschein 
(1700 Stunden pro Jahr!) verwöhnten 
Seitentälern liegen. Eine Besonderheit ist 
der Boden, der hier überwiegend aus 
verwittertem Granit besteht und eine 
Rebsorte besonders liebt: König Riesling, 
der hier traditionell Klingelberger ge­
nannt wird. Im Jahr 1782 ließ Markgraf 
Karl Friedrich von Baden am Klingelberg 
beim Schloss Staufenberg (Durbach) aus­
schließlich Riesling pflanzen und schuf 
damit den ersten sortenreinen Weinberg 
in Baden. Die Ortenau ist aber auch  
Burgunderland: Weiß­, Grau­ und Spät­
burgunder zeigen sich hier in Topform.  
Beachtenswerte Nebenrollen spielen der 
Gewürztraminer, der hier auch Clevner 
heißt, sowie der Müller­Thurgau.

Weinkultur erleben
Die Ortenau bietet schier endlose Mög­
lichkeiten, Wein und seine Kultur hautnah 
zu erleben. Da sind etwa Besuche mit 
Kellerführung und Verkostung auf dem 
Weingut – einige Güter öffnen saison­
weise Heckenwirtschaften, in denen  
zu den eigenen Weinen herzhafte Haus­
mannskost serviert wird. Gesellige Wein­
feste laden vom Frühjahr bis zum Herbst 
zum Feiern ein. Eines der größten und 
schönsten Weinfeste Badens findet jähr­
lich im Herbst im Herzen von Offenburg 
statt. Diesmal vom 23. bis 26. September.

Dorado für Naturverliebte
Wanderer haben eine besonders große 
Auswahl: 14 Weinschleifen und Genießer­
pfade zwischen drei und 15 Kilometern 
Länge zweigen vom Herzstück, dem  
Ortenauer Weinpfad, ab. Aussichtspunkte, 
Kapellen oder Weinbaubetriebe laden hier 
zum Entdecken ein. Die Weinschleifen 
sind mit eigenen Logos ausgeschildert. 
Hier kann man mitunter erfühlen, wie 
schweißtreibend die Arbeit in Steillagen 
ist. Wer hoch hinaus will, wählt einen der 
vielen Wanderwege in die Höhen des 
Schwarzwalds. Der badische Weinradweg 
wurde neu ausgeschildert und führt auf 
rund 80 Kilometern vorbei an Burgen und 
Weinbergen. Ambitionierte (Mountain­) 
Biker schätzen die anspruchsvollen 
Routen hinauf ins Mittelgebirge.

Die Genießerregion
Bewegung macht Appetit, und der Genuss 
wird im Herzen Badens groß geschrieben. 
Die badische Küche zeigt eine klare Ver­
wandtschaft zur elsässisch­französischen. 
Flammkuchen und Lauch­Quiche stehen 
hier oft auf den Speisekarten. Eine große 
Anzahl an Gourmetrestaurants lockt auch 
Gäste aus dem benachbarten Elsass. 

Einkehr mit Blick aufs Elsass
Von Schloss Staufenberg, auf der Terrasse 
der Ortenau, reicht die Sicht bis zum 
Straßburger Münster und in die Vogesen. 
Serviert werden hier die Weine des Wein­
guts Markgraf von Baden und dazu tradi­
tionelle Spezialitäten wie Bibeleskäse  
(angemachter Frischkäse) oder Maul­
taschen in Rinderbrühe. Ganz im Zeichen 
des Ortenauer Weins schläft und speist 
man in Gengenbach im „Weinhotel Pfeffer 
und Salz“, zu dem ein Weingut gehört. 
Noch ein Verdauungsschnäpschen? Kein 
Problem, aber dann doch nicht so einfach: 
In der Ortenau gibt es über 7000 (!) klei­
ne und größere Brennereien.

Loibls Wein-Tipps
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V ER ÖFFEN T LICHUNG
meine Familie & ich 

Ausgabe 10/2022

1) Erfolgreicher Familien-
betrieb: Siegbert Bimmerle 
(2. v. l.) mit Jakob (l.) und 
Benedikt Bimmerle (r.)  
sowie Philipp Milke 
2) Eine Wanderung zum 
Dasenstein belohnt mit  
Panorama und Fernsicht
3) Tradition trifft Moderne: 
die Vinothek im „Weinhotel 
Pfeffer und Salz“ 
4) Im Herzen von Offen-
burg findet das Ortenauer 
Weinfest statt, das größte 
in der Region

5) Auf der großen Terrasse 
des Schlosses Staufenberg 
lassen sich Wein und Aus-
blick genießen
6) In der Ortenau regiert 
König Riesling
7) Auch am Fuße des 
Schwarzwalds gehören die 
typischen Fachwerkhäuser 
zum Landschaftsbild
8) Zur badischen Lauch-
Quiche (Rezept S. 40) wür-
zigen Weißwein servieren
9) Schloss Ortenberg bei 
Offenburg
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